3. Januar


Jesus Christus spricht: Siehe, ich bin bei euch alle Tage bis an der Welt Ende.


Mt. 28,20





Wie gut, zu wissen:


Unser ganzes Leben,


das Jahr, der Tag,


der kleinste Augenblick...


in seiner Hut!


ER will uns tragen, heben,


ist unser Weg, Verheißung


und Geschick...





Ob ich nun gehe,


stehe und mich wende,


ob Glück, ob Angst,


ob Leid mir widerfährt;


ich bin geführt;


ER bietet seine Hände...


ER ist und bleibt mein Halt,


der ewig währt.





Auch wo du meinst, 


dein Bitten, Beten, Klagen


sei ohne Sinn


und fände nicht sein Ohr,


du wirst gehört.


ER will auch Antwort sagen.


(Doch will er, 


daß auch du ihn hörst zuvor!)





Sei ganz gewiß:


Bei jedem deiner Schritte,


ER ist dabei,


mit neuem Mut und Kraft...,


ist dein Begleiter,


deiner Tage Mitte,


ja, ist es selbst,


der dir dein Schicksal schafft. -





ER ist ein Fels,


ein Festes im Vergehen,


ein sich'rer Grund,


der Haus und Anker hält.


Bewahrung, Schutz,


das Bleiben im Verwehen:


Der Ursprung, Schöpfer,


Heil und Ziel der Welt!








4. Januar 


Jesus Christus spricht: Siehe, ich bin bei euch alle Tage, bis an der Welt Ende. 


Mt. 28,20





Wer kennt sie nicht,


die schweren, dunklen Zeiten,


in denen wenig Glaube ist


und sehr viel Angst?


Wie hoffst du dann,


daß Menschen dich begleiten


und mit dir gehn,


den Weg, vor dem du bangst...





Wie wünschst du dir


die Hand, die deine halten,


ein Wort, die Geste,


die dich trösten kann!


Wenn erst dein Lied verstummt,


das Händefalten


dich nicht mehr stärkt und hält,


wer hilft dir dann?





Gewiß kein Mensch!


Wir können ja nicht teilen,


was immer eignes Los


und Schicksal ist.


Da muß ein Größerer,


der Heiland heilen,


in dessen Händen du


geborgen bist.





Das mußt du wissen:


Keiner deiner Wege


ist unbehütet, 


nicht der kleinste Schritt!


Die breiten Straßen


und die engen Stege


geht immer einer,


Gottes Christus, mit!





Vergiß es nie!


Nicht einer deiner Tage


wird unbewacht 


und ohne Hilfe sein!


Er ist ganz nah,


noch ehe ich's ihm sage...


Wir sind beschützt,


geführt und nie allein!


